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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag bis Freitag:        8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch (zusätzlich): 13.30 bis 18.00 Uhr  

Rathaus Mitwitz 
Telefon:  . . . . . . . . . . . . 0 92 66 / 99 06-0

Bauhof Mitwitz 
Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . 0 92 66 / 65 50

Gemeindekanzlei Schneckenlohe 
Montag & Donnerstag:  17.00 bis 18.30 Uhr

Bauhof Schneckenlohe 
Telefon:  . . . . . . . . . . 0 92 66 /  99 12 382

Wasserversorgung Mitwitz
Telefon:  . . . . . . . . . . . 0 92 66 / 99 16 72

Recyclinghof Mitwitz
Freitag: . . . . . . . . . . . .  14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: . . . . . . . . . . .  9.00 - 12.00 Uhr

MITTEILUNGSBLATT

VGem Mitwitz

Apotheken-Notdienst
Freitag,  26.06. Stadt-Apotheke, Sonneberg
Samstag,  27.06.   Kloster-Apotheke, Sonnefeld
Sonntag,  28.06.   Oberlinder-Apotheke, Sonneberg
Montag,  29.06.   Ackermann-Apotheke, Michelau
Dienstag, 30.06.   Löwen-Apotheke, Kronach
Mittwoch,  01.07. Apotheke im Marktkauf, Sonneberg
Donnerstag, 02.07. Neue-Apotheke, Neuhaus-Schierschnitz
Freitag,  03.07. Adler-Apotheke, Weidhausen
Samstag,  04.07.   Hütten-Apotheke, Sonneberg
Sonntag,  05.07.   Apotheke am Moos, Neustadt b. Coburg
Montag,  06.07.   Kloster-Apotheke, Sonnefeld
Dienstag, 07.07.   Stadt-Apotheke, Sonneberg
Mittwoch,  08.07. Stern-Apotheke, Kronach
Donnerstag, 09.07. Stadt-Apotheke, Kronach

Bereitschaftsdienste

Warnung: Eichenprozessionsspinner auch in der 
Verwaltungsgemeinschaft Mitwitz

Der Markt Mitwitz sowie die Gemeinde Schneckenlohe wei-
sen darauf hin, dass der Eichenprozessionsspinner auch in den 
Gemeindegebieten vorkommt. Bürgerinnen und Bürger wer-
den gebeten, Abstand zu befallenen Bäumen zu halten und 
die Raupen sowie deren Nester keinesfalls zu berühren.
Der Eichenprozessionsspinner ist an seinen auffälligen Ge-
spinsten zu erkennen, die sich an Eichen, insbesondere in 
Astgabeln oder an Baumstämmen, befinden. Die Gespinste 
ähneln großen Spinnweben. Die Raupen bewegen sich häufig 
in langen Reihen hintereinander, den sogenannten „Prozes-
sionen“.

Gesundheitsgefahr durch Brennhaare
Ab einem bestimmten Entwicklungsstadium bilden die Rau-
pen feine Brennhaare, die ein Nesselgift enthalten. Diese kön-

nen bereits bei geringem Kontakt oder durch die Luft verbrei-
tet werden und gesundheitliche Beschwerden verursachen. 
Mögliche Folgen sind:
• Hautreizungen und starker Juckreiz
• Augenreizungen
•  Atemwegsbeschwerden
•  Allergische Reaktionen
Besonders wichtig: Die Brennhaare bleiben auch nach dem Ver-
lassen der Nester durch die Falter über lange Zeit wirksam und 
können noch Jahre später gesundheitliche Probleme verursachen.

Verhalten bei Befall
Die Verwaltungsgemeinschaft Mitwitz empfiehlt:
•  Befallene Bäume und Gespinste nicht berühren.
•  Betroffene Bereiche großzügig meiden.
•  Kinder und Haustiere fernhalten.
•  Nach möglichem Kontakt Kleidung wechseln und 
 gründlich waschen.
•  Bei gesundheitlichen Beschwerden ärztlichen Rat einholen.

Meldung von Befallsstellen
Wer einen befallenen Baum oder ein Gespinst auf öffentli-
chen Flächen entdeckt, wird gebeten, dies umgehend der je-
weiligen Gemeindeverwaltung zu melden.

Hinweise für Grundstückseigentümer
Für die Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners auf Privat-
grundstücken sind die jeweiligen Eigentümer verantwortlich, 
sofern von den Raupen eine Gefahr für die Allgemeinheit aus-
geht. Die Entfernung sollte ausschließlich durch fachkundige 
Unternehmen erfolgen.

Abschied nach 9 Monaten 
Bundesfreiwilligendienst

Nach 9 Monaten engagierter und bereichernder Arbeit 
im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes wurde Jacob 
Bauer an der Grundschule Mitwitz verabschiedet. Vom 
01.09.2025 bis zum 31.05.2026 unterstützte er den Schul-
alltag mit großem Einsatz, Verlässlichkeit und viel Herz.
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Neben seiner Mitarbeit im Unterricht und bei zahlreichen 
schulischen Aufgaben war Jacob auch eine wertvolle Un-
terstützung im Hort. Mit viel Engagement unterstützte er 
zudem die Fußball-AG.
Mit seiner offenen, freundlichen Art war er für die Schü-
lerinnen und Schüler sowie das Kollegium eine geschätz-
te Ansprechperson und eine wertvolle Unterstützung im 
täglichen Miteinander.

Der Schulverband sowie die Schulfamilie danken Jacob 
Bauer herzlich für seinen Einsatz und wünschen ihm für 
seinen weiteren Lebensweg und seine Lehre alles Gute, 
viel Erfolg und persönlich nur das Beste.

Aus dem Marktgemeinderat

Die Marktgemeinde Mitwitz hat in den letzten Jahren schritt-
weise Verbesserungen für den Friedhof umgesetzt. Hierzu 
zählten die Sanierung des Glockenturms, die Begradigung 
und das neue Anlegen eines Urnenplatten-Gräberfelds am 
Südrand des Friedhofs, das Anlegen einer Grünen Wiese für 
Urnengräber gegenüber der Aussegnungshalle, die Erneu-
erung des Eingangsbereichs der Aussegnungshalle, der Ab-
bruch einer kaputten Mauer und Pflanzung einer Hecke, die 
Entfernung der vom Buchsbaumzünsler total zerfressenen 
Buchsbaumhecken sowie die Anschaffung einer neuen Fried-
hofsorgel. Insgesamt beliefen sich die Investitionen auf rund 
50.000 Euro. Wegen der Haushaltslage wurden Sanierungen 
gestreckt, was auch für die Zukunft gilt.

„Der Friedhof ist eine Pflichtaufgabe“, erklärte Erster Bür-
germeister Oliver Plewa (CSU), dass die Unterhaltspflicht der 
Marktgemeinde obliegt. Die Bevölkerung lege hohen Wert 
auf einen gepflegten Friedhof. Für 2026 wurden 50.000 Euro 
im Haushalt für weitere Sanierungen eingestellt. Derzeit ins-
talliert wird eine neue Lautsprecheranlage durch den Bauhof, 
nachdem die alte über eine schlechte Tonqualität verfügte 
und insbesondere im Freien oft nur ein Kratzen und Rauschen 
zu hören gewesen sei. Für einen angedachten Waldfriedhof 
liefen bereits erste Gespräche. Als nächste Maßnahme werde 
man die Mauersanierung angehen; weise diese doch reihum 
zahlreiche Beschädigungen auf. Einige Bereiche, an denen 
viele Gräber aufgelassen wurden, glichen mittlerweile auf-
grund der Setzungen einer „Berg- und Talbahn“, was eben-
falls nach und nach in Angriff genommen werden müsse.

Unwillkommene Sprengkraft
„Wir werden verschiedene Grabnehmer auffordern, den Efeu 
auf ihren Gräbern zu entfernen“, kündigte er an. Grund da-
für sei der, dass sich solche Haftkletterpflanzen in jede Ritze 
zwängten und somit – im wahrsten Sinne des Wortes – Spreng-
kraft für die Sandsteinmauer entwickelten. Begonnen mit der 
Sanierung werde an einer der schadhaftesten Mauerbestand-
teile, in der sich bereits große Fugen gebildet haben und der 
Zement ausgebrochen ist. In dem Bereich seien viele Grabflä-
chen leer. Aufgrund der vorhandenen Unebenheiten sei eine 
Frau gestolpert und wäre beinahe gestürzt. Dieser Teilbereich 
soll abgezogen werden. Da mache es Sinn, vorher die Mauer 
zu sanieren. Das Abziehen beziehungsweise Auftragen von 
neuem Erdboden könne der Bauhof selbst vornehmen.

Für die Sanierung des vorgesehenen Mauerabschnitts der 
Friedhofsmauer von der Garage der Familie Köhler bis zur 
Ecke Burgstaller Weg sowie etwa 2,5 bis 3 Metern Länge ab 
der Ecke Burgstaller Weg liegt ein Angebot der Firma Müller 
Natursteinbearbeitung aus Beikheim vor. Die angebotenen 
Leistungen in Höhe von 15.649,21 Euro umfassen die Bereiche 
der betroffenen Natursteinmauer einschließlich der erforder-
lichen Fugen- und Mauerwerksarbeiten. Insgesamt handelt es 
sich um eine Fläche von 30 Quadratmetern Mauerfläche. Die 
Auftragsvergabe erfolgte einstimmig.
„Wir werden die Sanierung in einzelnen Abschnitten ange-
hen, um der ganzen Sache Herr zu werden“, verdeutlichte der 
Bürgermeister, dass es auf dem Friedhof insgesamt weiterhin 
viel Investitionsbedarf gebe. Um diesen strukturiert anzuge-
hen, wird man einen Entwicklungsplan erstellen. Dritter Bür-
germeister Siegmund Katholing (FWG Mitwitz) wies nochmals 
drauf hin, dass auf der Seite Friedhofstraße ebenfalls Stücke 
aus der Mauer herausgebrochen seien. Eventuell könne man 
hier Notmaßnahmen ergreifen. Laut dem Bürgermeister habe 
man diesen Bereich im Blick. Jürgen Kern (SPD) erkundigte 
sich, was mit dem entstehenden freien Platz auf dem Friedhof 
passiere, nachdem traditionelle Erdbestattungen immer weni-
ger würden. Optimal wäre es, antwortete der Bürgermeister, 
Grablegungen in Zukunft so zu organisieren, dass zusammen-
hängende freie Flächen entstünden, um diese überplanen zu 

Markt Mitwitz

Verfasser: Heike Schülein 
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können. Anderenorts würden diese als parkähnliche Aufent-
haltsbereiche genutzt. Zum anderen brauche man auch auf-
grund der starken Nachfrage neue Liegeplätze für die Grüne 
Wiese. „Für die sich wandelnde Bestattungskultur werden wir 
Antworten finden müssen“, erklärte er.

Höhere Grenzen wegen Inflation
Einstimmig wurde die Geschäftsordnung für den Marktge-
meinderat für die Sitzungsperiode 2026 bis 2032 erlassen. VG-
Geschäftsstellenleiter Stephan Urban erläuterte die moderat 
abgeänderte Geschäftsordnung, die sich am Muster des Bay-
erischen Gemeindetags orientiert. Neben rein redaktionellen 
Änderungen erfolgten auch Anpassungen aufgrund der In-
flation. So kann zum Beispiel der Bau- und Umweltausschuss 
nunmehr Aufträge für gemeindliche Bauvorhaben bis zu einer 
Wertgrenze von 62.500 Euro erteilen. Bisher lag die Wertgren-
ze bei 50.000 Euro. Erhöht wurde auch die Bevollmächtigung 
für den Ersten Bürgermeister bis zu einer Auftragsgrenze von 
bis zu 20.000 Euro. Bisher waren dies 15.000 Euro. Festgelegt 
wurde die Bürgermeister-Vertretung, sollten sowohl Oliver 
Plewa als auch 2. Bürgermeisterin Bianka Knauer (CSU) und 3. 
Bürgermeister Siegmund Katholing (FWG Mitwitz) nicht zur 
Verfügung stehen. Diese übernimmt dann das dienstälteste 
Ratsmitglied; aktuell Jürgen Kern (SPD).

Die Sitzungen des Marktgemeinderats finden regelmäßig im 
Schützenhaus in Mitwitz wie bisher am dritten Dienstag im 
Monat statt. Auch der Beginn 19 Uhr bleibt gleich. Neu ist, 
dass Anträge auch elektronisch eingereicht werden können. 
Diese sollten spätestens am siebten Tag vor der Sitzung beim 
Ersten Bürgermeister eingehen. Neu aufgenommen wurde 
die Möglichkeit eines Ordnungsgelds gegen Ratsmitglieder in 
Höhe von maximal 500 Euro und im Wiederholungsfall von 
bis zu 1.000 Euro, sollten diese die Ordnung erheblich stören.

Ortssprecher vereidigt
Winfried Bayer wurde in der Ortsversammlung in Schwärzdorf 
am 21. Mai als Ortssprecher wiedergewählt. Janine Tittmann 
folgt Carmen Puff als Ortssprecherin für Burgstall. Sie wurde 
in der Ortsversammlung am 8. Juni gewählt. Der Bürgermeis-
ter nahm beiden den Amtseid ab. Die Ortssprecher-Wahl in 
Kaltenbrunn ist am 23. Juni.

Weiter informierte der Bürgermeister, dass am 11. Juni die 
konstituierende Sitzung der Gemeinschaftsversammlung 
stattfand. Plewa wurde als Gemeinschaftsvorsitzender im Amt 
bestätigt. Sein Stellvertreter ist der Schneckenloher Bürger-
meister Jannik Hummel. Die jährlich abgehaltene Klausurta-
gung fand dieses Jahr in der alten Spinnerei in Mainleus statt. 
Ziel der Veranstaltung war es, alle Ratsmitglieder auf einen 
gleichen Sachstand in aktuell laufenden und geplanten Pro-
jekten zu bringen sowie Grundlagen und Grundwissen zur Ar-
beit des Marktgemeinderates zu vermitteln. Zudem wurden 
Leitlinien für die Arbeit im Gremium festgelegt.

Spatenstich für die Schlossallee
Das Ergebnis der Submission für den Bauabschnitt II „Neuge-
staltung Schlossallee/Turnplatz mit Umgriff“ liegt geprüft vor. 
Wirtschaftlichster Bieter ist die Firma STL. Die Angebotssum-
me liegt bei 1.997.043,33 Euro brutto und damit erfreulicher-
weise deutlich unter der Kostenberechnung des Landschafts-
architekturbüros Freiraumpioniere in Höhe von 2.587.369,40 
Euro brutto. Der Baubeginn ist für August angedacht.

Seit dem 15. Juni verstärkt Karl-Heinz Seifert den gemeindli-
chen Bauhof. Der gelernte Maurer kann auf langjährige Er-
fahrung im Bereich Hoch- und Tiefbau zurückgreifen.

Hinsichtlich der Baumaßnahme Kirchstraße/Jakobsberg laufen 
die Planungen für den geplanten Ersatzneubau im Bereich 
Trinkwasserleitung, Abwasser- und Oberflächenkanal. Die 
Marktgemeinde hat noch einmal Daten zugeliefert. Die Pla-
nungen sollen nach der Sommerpause im Gremium behandelt 

werden, eine Ausschreibung bis zum Jahresende erfolgen.

Nominiert für einen Bundespreis
Die „Schwammregion Allianz B303+“, ein interkommunaler 
Zusammenschluss, zu dem auch der Markt Mitwitz gehört, ist 
für den Bundespreis „Blauer Kompass“ 2026 nominiert. Die 
Auszeichnung ist die höchste staatliche Ehrung für Klimaan-
passungsprojekte in Deutschland. Bis zum 23. Juni läuft die 
Abstimmung für den mit 25.000 Euro dotierten Community-
Preis. Der Bürgermeister rief zur Abstimmung auf. Da man mit 
den insgesamt elf Gemeinden über ein ordentliches Potenzial 
an Stimmen verfüge, rechnete er sich hier gute Chancen aus. 
Die Möglichkeit zur Abstimmung findet sich auf allen Medien 
der Allianz B303+.

Gemeinsam an einem Strang ziehen: 
Gemeinderat Mitwitz startet in die neue Wahlperiode

Bei einer Klausurtagung in Mainleus fand der neu zusammen-
gesetzte Mitwitzer Gemeinderat zusammen und legte die 
Grundlage für die gemeinsame Arbeit der kommenden Jahre: 
Zwei intensive Tage im Zeichen von Teamgeist, Orientierung 
und Zukunftsperspektiven.

Mit einer zweitägigen Klausurtagung ist der neu zusammen-
gesetzte Marktgemeinderat Mitwitz in die neue Amtsperiode 
gestartet. Am 12. und 13. Juni 2026 nahmen sich die Ratsmit-
glieder, neu gewählten Ortssprecher und der Ortssprecherin, 
sowie Vertreter der Verwaltung bewusst Zeit, um als Team 
zusammenzufinden, ein gemeinsames Selbstverständnis zu 
entwickeln und die Grundlage für die Zusammenarbeit der 
kommenden Jahre zu legen. Gerade zu Beginn der Wahlpe-
riode, mit sechs neuen Mitgliedern im 15-köpfigen Gremium 
und den neu gewählten Ortssprechern, stand das gegen-
seitige Kennenlernen im Mittelpunkt der Klausur. Es wurde 
deutlich, was die einzelnen Personen antreibt: „Verantwor-
tung für die Zukunft übernehmen, die Gemeinde aktiv mitge-
stalten und die Gemeinschaft stärken.“ Moderiert wurde die 
Klausurtagung durch das Stadtumbaumanagement der CIMA 
aus Forchheim.

Einer der zentralen Schwerpunkte der Klausurtagung war 
es, wie eine konstruktive und erfolgreiche Zusammenarbeit 
gelingen kann. In intensiven Arbeitsphasen erarbeiteten die 
Teilnehmer gemeinsame Leitlinien für die künftige Gremien-
arbeit. „Die Aufgaben, vor denen wir stehen, sind vielfältig 
und anspruchsvoll. Umso wichtiger ist es, dass wir als neues 
Gremium gut zusammenfinden und gemeinsam Verantwor-
tung übernehmen“, betont Bürgermeister Oliver Plewa. Die 
Klausurtagung habe hierfür den richtigen Rahmen geboten: 
„Wir haben uns bewusst Zeit genommen, um uns kennenzu-
lernen, Erwartungen offen anzusprechen und eine gemeinsa-
me Grundlage für unsere Zusammenarbeit zu schaffen. Das ist 
eine wichtige Investition für die kommenden Jahre.“
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MARTIN ENGEL GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
Dienstleistungen rund um Haus und Garten

96465 Neustadt • Fürth am Berg • Allee 35 • Tel. 09568 890958 • Mobil 0170 1893271

Kinderflohmarkt auf dem Kirchweihmarkt

Auf dem diesjährigen Kirchweihmarkt wartet ein neuer Pro-
grammpunkt auf die jungen Besucherinnen und Besucher. In 
der Schulstraße findet in diesem Jahr erstmals ein Kinderfloh-
markt statt. Kinder und Familien haben dort die Möglichkeit, 
Spielsachen, Bücher, Kleidung und vieles mehr anzubieten 
und dabei selbst in die Rolle kleiner Händlerinnen und Händ-
ler zu schlüpfen.
Der Kinderflohmarkt bietet die perfekte Gelegenheit, gut er-
haltenen Schätzen ein neues Zuhause zu geben. Die Teilnah-
megebühr beträgt 10 Euro pro Stand.
Infos und Anmeldungen: Tina.Filangieri@vgem-mitwitz.de

Auch der Blick auf die inhaltliche Arbeit kam nicht zu kurz: 
Am zweiten Tag erhielten die Gemeinderatsmitglieder einen 
Überblick über strategische Konzepte, die finanzielle Situati-
on sowie laufende und anstehende Projekte. Dabei ging es un-
ter anderem um zentrale Infrastrukturmaßnahmen wie Was-
serleitung- und Kanalsanierungen im Gemeindegebiet sowie 
den Ausbau der Ortsdurchfahrt in Neundorf. Ebenso wurden 
wichtige Ortsentwicklungsprojekte wie die Neugestaltung 
von Turnplatz und Schlossallee, der Umbau der alten Schule 
zur Arztpraxis sowie der flächendeckende Breitbandausbau 
thematisiert. Darüber hinaus standen Zukunftsvorhaben wie 
der SchulCampus, Maßnahmen im Bereich der kommunalen 
Wärmeplanung und der touristischen Entwicklung im Fokus. 
Angesichts begrenzter finanzieller Spielräume wird es ent-
scheidend sein, klare Prioritäten zu setzen und Projekte 
schrittweise umzusetzen.
Abgerundet wurde die Klausurtagung durch eine Exkursion 

zu verschiedenen Ortsentwicklungsprojekten in Mainleus mit 
Bürgermeister Robert Bosch. Anhand konkreter Beispiele wur-
de anschaulich gezeigt, wie kommunale Projekte entstehen 
und umgesetzt werden können und an welchen Stellen Mut, 
klare Entscheidungen und ein langer Atem gefragt sind. „Der 
Blick über den eigenen Tellerrand ist enorm wertvoll. Ande-
re Kommunen haben 
oft schon Lösungen für 
ähnliche Fragestellun-
gen entwickelt. Wenn 
man im Austausch 
bleibt, kann man von-
einander lernen und 
eigene Projekte gezielt 
weiterentwickeln“, so 
Stadtumbaumanage-
rin Daniela Pohl.

An den beiden Tagen 
wurden somit wichtige 
Grundlagen für die Ar-
beit des Gemeindera-
tes in den kommenden 
Jahren gelegt. Mit klar 
formulierten Leitlini-
en, einem gestärkten 
Teamgefühl und einem geschärften Blick auf die anstehenden 
Aufgaben startet das Gremium nun in die neue Amtszeit mit 
dem Ziel, die Entwicklung des Marktes Mitwitz weiterhin ak-

tiv und zukunftsorientiert zu gestalten.
Auch aus Sicht des Stadtumbaumanagements zeigte sich ein 
positives Gesamtbild: „Man hat deutlich gespürt, dass hier ein 
Gremium zusammenwächst. Mit Offenheit, gegenseitigem 
Respekt und einer großen Bereitschaft, gemeinsam Verant-
wortung zu übernehmen. Das ist eine sehr gute Grundlage für 
die kommenden Jahre“, resümierte Daniela Pohl vom Stadt-
umbaumanagement.

Redaktionsschluss für die 28. KW:
Montag, 6. Juli 2026, 18 Uhr

Ausgabe am Freitag, 10. Juli 2026
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So können Sie uns erreichen:
Kath. Pfarramt St. Elisabeth, Bamberger Str. 12, 96328 Küps
Tel. 09264/7122, E-Mail: ssb.kronach@erzbistum-bamberg.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 15 - 18 Uhr & Donnerstag: 8 - 12 Uhr
Diakon Diethard Nemmert: 09266/6218 
Gudrun Kalter: 09266/8225 und 0172/1002186
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www.schlosskuratie-mitwitz.de

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Mitwitz
Donnerstag, 25.06.2026
18.00 Uhr Don Camillo geöffnet
19.00 Uhr Ev. Diakonieverein: 
  Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus

Freitag, 26.06.2026 
19.00 Uhr  Jungbläser Probe
19.30 Uhr Posaunenchor Probe

Sonntag, 28.06.2026
10.30 Uhr Taufgottesdienst 
18.00 Uhr Abendgottesdienst „Aufgestiegen-Ausgestiegen“ 
  mit dem Gospelchor und dem Posaunenchor Mitwitz

Montag, 29.06.2026
17.30 Uhr Kirchenchorprobe
19.00 Uhr Gospelchorprobe

Dienstag, 30.06.2026
10.00 Uhr  Letzte Abfahrt Wasserschloss, Seniorenausflug

Mittwoch, 01.07.2026
10.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Donnerstag, 02.07.2026
18.00 Uhr Bibelgesprächskreis mit Bernd Hochberger

Freitag, 03.07.2026 
19.00 Uhr  Jungbläser Probe
19.30 Uhr Posaunenchor Probe

Die Freiwillige Feuerwehr Steinach a. d. Steinach freut sich auf euer Kommen!

Straßenfest am 18. Juli
18.00 Uhr:  Festbeginn
20.00 Uhr:  Barbetrieb

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Für die Kinder gibt es eine Hüpfburg!

Steinach an der Steinach

Sonntag, 28. Juni 2026
10.00 Uhr    Wortgottesfeier

Dienstag, 30. Juni 2026
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 5. Juli 2026 - 14. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier   

Sonntag, 12. Juli 2026 - 15. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit
Es besteht jeweils vor oder nach den Eucharistiefeiern die 
Möglichkeit zur Beichte. Bitte melden Sie sich in der Sakristei.

Selbstverständlich sind wir für Ihre persönlichen Anliegen, 
Fragen und Sorgen jederzeit unter den genannten Telefon-
nummern erreichbar.

Sonntag, 05.07.2026
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation

Montag, 06.07.2026
17.30 Uhr Kirchenchorprobe
19.00 Uhr Gospelchorprobe

Dienstag, 07.07.2026
10.00 Uhr  Treffpunkt Cafe bei Sebastians Backzauber

Mittwoch, 08.07.2026
10.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Donnerstag, 09.07.2026
15.00 Uhr  Abholung der Gemeindebriefe durch die 
  Austräger (bis 18:00 Uhr)
17.00 Uhr Don Camillo geöffnet

Freitag, 10.07.2026 
19.00 Uhr  Jungbläser Probe
19.30 Uhr Posaunenchor Probe

Sonntag, 12.07.2026
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Silbernen und Goldenen 
  Konfirmation

Herzliche Einladung zum Abendgottesdienst 
mit dem Posaunenchor und dem Gospelchor
Ziele zu erreichen ist viel wert. Aber manchmal ist weniger 
vielleicht mehr. Von Aufsteigern und Aussteigern, von Säulen-
heiligen und der Deutschen Nationalmannschaft – ein Gottes-
dienst rund um das Thema „Aufgestiegen – Ausgestiegen“.

(KI-generiert)
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Evang.-Luth. Pfarramt Hassenberg

Evang.-Luth. Pfarramt Gestungshausen

Sonntag, 28.06.2026
19.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Pfr. Prell in der Schloss-
 kirche

Mittwoch, 01.07.2026
 Alpha – Glaube & Mehr
18.15 Uhr  Info Abend im Gemeindehaus Sonnefeld, 
 Klosterhof 4

Sonntag, 05.07.2026
10.00 Uhr  Open Air Gottesdienst in Liebau mit den Kirchen-
 gemeinden Mupperg und Fechheim. 
 In Hassenberg findet kein extra Gottesdienst statt.
 Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst um 
 9 Uhr. Treffpunkt in der Kirche. Wir wollen gemein-
 sam Geschichten aus der Bibel hören, beten und 
 singen.  Wir freuen uns auf euch. 
 Paula, Sophia und Daniela 
 PS: Wer im Juli Tauftag hat, darf gerne seine Tauf-
 kerze zum Gottesdienst mitbringen.

Mittwoch, 08.07.2026
19.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im King-Haus 
 in Hassenberg

Sonntag, 12.07.2026
 In Hassenberg findet kein Gottesdienst statt. 

Sie erreichen
Pfr. Prell auf seinem Handy unter der Nummer 0175 9848586

Urlaub
Pfr. Prell hat vom 06.07. bis 02.08.2026 Urlaub. Die Vertretung 
in dringenden Fällen hat bis zum 31.07.2026 Pfr. Acksteiner 
aus Sonnefeld, Tel.-Nr.: 09562-8425

Sonntag, 28.06.2026 - 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Matthäuskirche (Pfarrer Prell)
 Kirchendienst: Katja Knauer – Petra Mryholod

Evang.-Luth. Pfarreien
Gestungshausen & Hassenberg

Neuer Ort – bewährtes Angebot!
Liebe Bücherwürmer, Leseratten, Bastelfreunde!
Ab sofort heißen wir euch in unseren neuen Räumen im Ge-
meindehaus, Kirchstraße 20, herzlich willkommen! Zu folgen-
den Zeiten könnt ihr wie gehabt schmökern, spielen, Kaffee 
trinken und nette Leute treffen:
Montag, 15.00 - 17.00 Uhr • Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr
Ab sofort 14-tägig Samstags von 9.00 - 11.00 Uhr geöffnet, am 
11.07. und am 25.07.2026.

Generationenbegegnungsstätte

MAN(N) TRIFFT SICH – 
der etwas andere STAMMTISCH trifft sich am Donnerstag, 
16.07.2026 um 19 Uhr in den Feuerwehrstuben Zedersdorf.
Herzliche Einladung an alle Männer unserer Pfarrei Gestungs-
hausen-Hassenberg und drum herum! Diesmal mit dem The-
ma „Bauernhof und Landwirtschaft“. Wir freuen uns auf dein 
Kommen und gute Gespräche!

Shuttle – Service
Das Busshuttle zum Gottesdienst trägt in Zukunft das Logo 
der Diakonie. Halten Sie Ausschau nach einem weißen VW-
Caddy! Wir danken der Tagespflege Mitwitz für die Koope-
ration! Gerne melden Sie sich telefonisch bei uns, wenn Sie 
Interesse haben mitzufahren oder Vorschläge zur Fahrtroute 
und Haltestellen haben. 
Der nächste Termin ist der 19. Juli, jeweils um 
9.03 Uhr Tulpenweg – Ecke Sudetenstraße
9.06 Uhr Sonneberger Str. Höhe Heilpraxis Claudia Eckardt
9.08 Uhr Frh. v. Würtzburg-Str. (Raiffeisenbank)
9.10 Uhr Ausstieg Kirche
9.15 Uhr Breitenseeweg 15
9.18 Uhr Burgstallerweg (Ecke Am Wolfsgarten)
9.20 Uhr Ausstieg Kirche 

Mitteilungen aus dem Pfarramt
Die Fotos und CDs der Konfirmation liegen zur Abholung im 
Pfarramt bereit, bitte zu nachfolgenden Öffnungszeiten:
Dienstag von 8.00-10.00 Uhr, Donnerstag von 15.00-18.00 Uhr 
und Freitags von 12.00-13.00 Uhr.

Wochensprüche
4. Sonntag nach Trinitatis
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“             Gal 6,2

5. Sonntag nach Trinitatis
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“              Eph 2,8

Mittwoch, 01.07.2026
19:00 Uhr  Teamtreffen Alpha-Kurs im Gemeindehaus 
 Sonnefeld

Sonntag, 05.07.2026 - 5. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl an der Dorfstelle 
 Liebau, herzliche Einladung!
 In Gestungshausen findet an diesem Sonntag kein 
 Gottesdienst statt!

Mittwoch, 08.07.2026
19:30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Martin-Luther-King-
 Haus, Hassenberg

Sonntag, 12.07.2026 - 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Beauftragung von Prädikant 
 Benedikt Hofmann in der Matthäuskirche (Dekan 
 Kirchberger, Prädikant Hofmann, Pfarrer Acksteiner)

Urlaub und Vertretung
Pfarrer Prell hat vom 06.07-02.08.2026 Urlaub. Die Vertretung 
in dringenden Fällen hat Pfarrer Acksteiner, Sonnefeld (Tel. 
09562/8425).

Sie erreichen Pfarrer Prell unter: 0175/9848586
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Vereine und Verbände

VdK Ortsverband Mitwitz

Frankenwaldverein e.V. - Ortsgruppe Mitwitz
www.fwv-mitwitz.de

Freiwillige Feuerwehr Hof a. d. Steinach

Freiwillige Feuerwehr Schwärzdorf

Sommerfest
Liebe Mitglieder, am Samstag, 18.07.2026 findet unser Som-
merfest mit Ehrungen im Hotel-Gasthof Wasserschloss in Mit-
witz statt. Beginn ist um 14.00 Uhr und im Anschluss an die 
Ehrungen gibt es Kaffee und Kuchen und kühle Getränke. 
Wenn jemand eine Fahrgelegenheit braucht, dann möchte 
er sich bitte bei Herbert Theimer unter der Telefonnummer 
1008 melden. Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich Ihre 
Vorstandschaft.

Straßenfest
Am Samstag, 18. Juli 2026 findet ab 18:00 Uhr unser Straßenfest 
statt. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Für die Kin-
der gibt es eine Hüpfburg. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Helfer Straßenfest
Um unser Straßenfest am 18.07.2026 durchführen zu können, 
sind wir auf viele Helfer beim Auf- und Abbau angewiesen. 
Über eine zahlreiche Teilnahme aus der Bevölkerung und dem 
Verein freuen wir uns an folgenden Tagen:
Aufbau:  Freitag, 17.07.2026 ab 15:00 Uhr
  Samstag, 18.07.2026 ab 08:00 Uhr
Abbau:  Sonntag, 19.07.2026 ab 08:00 Uhr
Helfer, die noch nicht eingeteilt sind, und uns gerne am Fest-
abend unterstützen möchten, melden sich bitte bei Ramona 
Pöhlmann.

Freiwillige Feuerwehr Steinach a. d. Steinach
Wanderung auf dem „Steinlegendenweg“ 
Unsere gemeinsame Wanderung mit den Wanderfreunden 
von der FWV-OG Kronach findet auf dem Steinlegendenweg 
bei Großheirath statt. Da die komplette Länge dieses Wan-
derweges ca. 17 km beträgt haben wir beschlossen nur den 
kleinen Rundweg zu wählen. Die verkürzte Wanderstrecke 
wird ca. 7 Kilometer lang sein. Im Anschluss ist eine Einkehr 
angedacht. Der Treff- und Startpunkt der Wanderung:
Sonntag, 19. Juli 2026 um:13:00 Uhr am Griesanger 2, 96269 
Großheirath-Watzendorf
Bitte an geeignete Kleidung und gutes Schuhwerk sowie an 
ein Getränk denken! Jede/r am Wandern Interessierte ist - wie 
immer - zur Teilnahme an der Wanderung herzlich eingeladen 
- ob Mitglied im FWV oder nicht! 
Bitte bis 12.7.2026 beim Vorstand anmelden!

Fahrt nach Heldritt 
Am Samstag, 27.6.2026 findet unsere Fahrt nach Heldritt statt. 
Abfahrt ist um 16.30 Uhr in der Ortsmitte.
Wir wünschen allen angemeldeten Teilnehmern einen ange-
nehmen Aufenthalt und gute Unterhaltung!

Fahrzeugübergabe
Am Sonntag, 19.07.2026, wird unser neues Feuerwehrfahr-
zeug, ein GW-TS (Gerätewagen-Tragkraftspritze), offiziell 
durch den Ersten Bürgermeister, Herrn Oliver Plewa, an die 
Freiwillige Feuerwehr Schwärzdorf übergeben. Im Anschluss 
erfolgt die Segnung durch Herrn Pfarrer Sachs und Herrn Di-
akon Nemmert.
Die Übergabe findet im Rahmen eines Feuerwehr-Frühschop-
pens statt. Hierzu sind alle Schwärzdorferinnen und Schwärz-
dorfer sowie interessierte Gäste herzlich eingeladen.
Im Anschluss an den offiziellen Teil besteht die Möglichkeit, 
das Fahrzeug sowie die technische Ausstattung aus nächster 
Nähe zu besichtigen. Beginn ist um 10:30 Uhr.
Wir freuen uns auf euer Kommen und eine rege Teilnahme!

1. FC Mitwitz 1921 e.V.
www.fc-mitwitz.deSchlossparkfest Mitwitz 2026

Ein Sommerabend voller Genuss und Musik
Der FC Mitwitz lädt am Samstag, 4. Juli 2026, herzlich zum 
Schlossparkfest Mitwitz in den historischen Schlosspark ein. Be-
sucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie in besonderem Ambiente.
Bereits ab 14:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen sowie eine 
Tanzvorführung von Dance 4 Fun. Am Abend startet ab 18:30 
Uhr das Festprogramm mit vielfältigen kulinarischen Angebo-
ten im Park. Freut euch auf:
• Verschiedene Essensstände im Schlosspark
• Weinstube im Innenhof
• Biergartenbetrieb im Park
• Sekt- und Cocktailbar am Teehaus
• Barbetrieb im Schlossjäger
• Livemusik im Innenhof und Schlosspark
• Überdachte Sitzplätze für einen angenehmen Aufenthalt 
 bei jeder Witterung
Der Eintritt beträgt 5 Euro (bis 20:00 Uhr freien Eintritt)
Genießt einen stimmungsvollen Sommerabend mit Musik, ku-
linarischen Köstlichkeiten und geselligem Beisammensein in 

Reparatur-Treff Mitwitz
Neuauflage im Gemeindehaus der evangelischen Kirche in 
Mitwitz (Kirchstraße 20).
Wir treffen uns wieder am Freitag, den 31.07. von 16-18 Uhr 
zum Werkeln, Tauschen und Reparieren. Wenn ihr kleinere 
Elektrogeräte zum Reparieren habt, oder Porzellan/Keramik/
Holz zum Kleben bitte gerne mitbringen. Aber auch jeder an-
dere Gegenstand den ihr gerne mit uns zusammen reparie-
ren wollt ist willkommen. Die Veranstaltung findet im Erdge-
schoss des Gemeindehauses statt. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, alle sind eingeladen.  Weitere Informationen auf  
www.gruene-kronach.de

Bündnis90 / Die Grünen OV Mitwitz
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Schachklub Mitwitz

Kath. Kirchengemeinde „St. Otto“ Schneckenlohe

Kirchliche Nachrichten

Gemeinde Schneckenlohe
Sprechzeiten in der Gemeindekanzlei
Montag und Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . 17.00 bis 18.30 Uhr

der einzigartigen Kulisse des Mitwitzer Schlossparks.
Der FC Mitwitz freut sich auf zahlreiche Gäste aus Mitwitz und 
der gesamten Region.

Vorschau Vorbereitung
FCM - TSC Mainleus am Sonntag, 28.6.2026 um 16 Uhr (Sport-
fest in Wirsberg).

Schachabend
Jeden Dienstag, 18.00 Uhr (außer Feiertagen und Schulferien): 
Schülertraining und Spielabend im Gasthof Wasserschloss. 
Gäste sind herzlich willkommen.
Dienstag, 30. Juni 2026, 19.00 Uhr: Freies Blitzen
Dienstag, 07. Juli 2026, 19.00 Uhr: Freies Blitzen
Voraussichtlich Dienstag, 14. oder 21. Juli 2026, 18.00 Uhr:
Finale Vereinspokalturnier 2026: Wiedemann - Pfadenhauer
und freies Blitzen.

Schachrätsel
Mit seinem letzten Zug Td2 will 
Weiß die schwarze Dame zum 
Rückzug zwingen. Doch mit 
welcher herrlichen Kombination 
kann Schwarz am Zug gewinnen?

Lösung vom 12.06.2026
Weiß: Kf2, Dc2, Tc1, Tg1, Ld2, 
 Le2, d4, e3, f3, g3
Schwarz: Kh7, Db8, Tf7, Th3, 
  Ld5, Sf6, b6, e6, f5, g7
Mit welcher wunderbaren Kombination kann Schwarz am Zug 
gewinnen?  Nach 1. ... Se4+! 2. fxSe4 (2. Ke1 Sxg3 wäre hoff-
nungslos) fxe4+ 3. Ke1 gewinnt das Damenopfer 3. ... Dxg3+ 
4. TxDg3 Th1+ 5. Lf1 Th1xLf1+ 6. Ke2 Tf7-f2 matt.

Spatenstich für den Glasfaser-Ausbau in Beikheim

Mit einem offiziellen Spatenstich am 8. Juni 2026 hat der Glas-
faser-Ausbau im Ortsteil Beikheim (Los 1) begonnen. Damit 
wird der Startschuss für die Anbindung von insgesamt 95 Ad-
ressen an ein zukunftssicheres Glasfasernetz gegeben.
Im Rahmen der Bauarbeiten sind rund 2.800 Meter Tiefbau 
im öffentlichen Bereich sowie bis zu 1.300 Meter auf Privat-
grundstücken vorgesehen. Zusätzlich werden etwa 3.100 Me-
ter Speednetrohrverbände und 2.200 Meter Hausanschluss-
rohre verlegt. Nach Abschluss der Tiefbauarbeiten sollen bis 
zu 17 Kilometer Glasfaserkabel in die verlegten Rohrverbände 
eingeblasen werden.
Die entstehende Netzinfrastruktur umfasst einen zentralen 
Übergabeverteiler zwischen dem Netzbetreiber suec//dacor 
und der Kommune sowie drei Netzverteiler, über die die Haus-
anschlüsse realisiert werden.
Mit dem Abschluss von Los 1 wird bereits der nächste Ausbau-
schritt vorbereitet: Im Anschluss ist der Glasfaserausbau in den 
Ortsteilen Schneckenlohe und Mödlitz (Los 2) vorgesehen.

Wochenende 26. - 28. Juni 2026
Kein Gottesdienst in Schneckenlohe

Freitag, 3. Juli 2026
18.00 Uhr   Gottesdienst

Pfarrfest in Marktgraitz
Am 12. Juli 2026 feiert die Pfarrei Marktgraitz ihr Pfarrfest. 
Nach einem Familiengottesdienst um 10:30 Uhr trifft man sich 
zum gemeinsamen Mittagessen im Pfarrzentrum. Essensmar-
ken dafür kann man im Pfarrbüro oder im Dorfladen Markt-
graitz. Es gibt Roulade, Schäufela, Schnitzel und Gemüseroula-
de. Nach dem Mittagessen gibt es verschiedene Darbietungen 
und Spielmöglichkeiten für die Kinder. Am Nachmittag wer-
den dann Kaffee und Kuchen sowie Bratwürste angeboten. 
Der Pfarrgemeinderat lädt dazu herzlich ein und würde sich 
über einen zahlreichen Besuch freuen.

Vierzehnheiligen-Wallfahrt
Am Samstag, 25. Juli ist wieder die Wallfahrt nach Vierzehn-
heiligen, Abgang bei der Kirche um 6.00 Uhr.

Schützenverein 1965 Mitwitz e.V.
28. LG-Ortsmeisterschaften 2026
Fr.    26.06.2026     19.00 - 21.00 Uhr   
Di.    30.06.2026    19.00 - 21.00 Uhr

Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Mittwoch, 1. Juli 2026 um 19.30 Uhr.
Thema: Organisation Schützenfest

Schützenfest / Rock am Riegel
Sa.     25.07.26 – Beginn 17.00 Uhr

Auswärtige Hauptschießen
SSG LICHTENFELS (Mindestens 3 Schützen erforderlich!)
Sa.    11.07.2026    14.00 - 18.00 Uhr   
Mo.   13.07.2026     18.00 - 22.00 Uhr
Do.    16.07.2026    18.00 - 22.00 Uhr
Einlage: 12,- Euro
Geschossen werden die Disziplinen:
LG/LUPI/KK/JAGDSCHEIBE/SPOPI 

SG SCHWÜRBITZ (Mindestens 4 Schützen erforderlich!)
Mi.     01.07.2026      19.00 - 22.00 Uhr 
Do.    02.07.2026      19.00 - 22.00 Uhr
Fr.     03.07.2026       19.00 - 22.00 Uhr
Di.     07.07.2026      19.00 - 22.00 Uhr  
Mi.     08.07.2026     19.00 - 22.00 Uhr
Keine Einlage!

SG WEISMAIN (Mindestens 3 Schützen erforderlich!)
Mo.    06.07.2026     19.00 - 22.00 Uhr 
Di.      07.07.2026     19.00 - 22.00 Uhr
Mo.    13.07.2026     19.00 - 22.00 Uhr
Di.     14.07.2026      19.00 - 22.00 Uhr  
Einlage: 7,- Euro

Redaktionsschluss für die 28. KW:
Montag, 6. Juli 2026, 18 Uhr
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schmölz

So können Sie uns erreichen
www.evkg-schmoelz.de, E-Mail: pfarramt.schmoelz@elkb.de
Pfrin. Annett Treuner, Tel. 09264 / 9757
Bürozeiten:  Dienstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Mittwoch bis Freitag 9.00 Uhr bis 11.00 UhrSonntag, 28.06.2026

9.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Feuerwehr-
  jubiläum Mannsgereuth, mit Posaunenchor

Montag, 29.06.2026 
20.00 Uhr  Gospelchor, Gemeindehaus

Dienstag, 30.06.2026
19.00 Uhr  Kirchenchor, Gemeindehaus

Mittwoch, 01.07.2026
16.30 Uhr  Konfi-Kurs, Gemeindehaus

Donnerstag, 02.07.2026
12.30 Uhr  Seniorenkreis „Zweiter Frühling“ Schmölz
  Halbtagesfahrt nach Tiefengrün zum Landschau-
  garten Bunzmann, mit Buffet und Gartenfüh-
  rung, ca. 16.30 Uhr Rückfahrt mit Abendeinkehr
  Abfahrtszeiten:
  Küps – Sparkasse, 12.15 Uhr
  Tüschnitz – Sandstraße – Rosenau 12.20 Uhr
  Schmölz – Bushaltestelle
  Luitpoldstraße 12.30 Uhr
  Joh.-Georg-Herzog-Str.   12.35 Uhr
  Theisenort – Sportplatz 12.45 Uhr
19.00 Uhr  Posaunenchor, Gemeindehaus
19.00 Uhr  Selbsthilfegruppe „Der Mensch braucht den Mensch“  
  Schneckenlohe

Freitag, 03.07. - Samstag, 04.07.2026
  Kirchenübernachtung Konfikurs in Hummendorf 

Samstag, 04.07.2026
11.00 Uhr  Taufen

Sonntag, 05.07.2026
9.45 Uhr  Gottesdienst im Kräutergarten Schmölz, Pfarr-
  gartenfest: Kirchen- und Posaunenchor, mit Obst- 
  und Gartenbauverein, Kräutergarten in Schmölz

Montag, 06.07.2026
15.00 Uhr  Krabbelcafé, Gemeindehaus 
20.00 Uhr  Gospelchor, Gemeindehaus

Dienstag, 07.07.2026
19.00 Uhr  Kirchenchor, Gemeindehaus

Mittwoch, 08.07.2026
16.30 Uhr  Konfi-Kurs, Gemeindehaus
18.00 Uhr  Flötenchor, Gemeindehaus

Donnerstag, 09.07.2026
16.30 Uhr  Hoodies, Schmölz 
19.00 Uhr  Posaunenchor, Gemeindehaus
19.00 Uhr  Selbsthilfegruppe „Der Mensch braucht den Mensch“  
  Schneckenlohe

Samstag, 11.07.2026
17.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst im Kräutergarten 
  Mannsgereuth Posaunen– u. Gospelchor, Kräuter-
  garten in Mannsgereuth

Vereine und Verbände 
ausserhalb der VGem

Männergesangsverein Gestungshausen

TTC Neuses am Brand

Dorffest
Herzliche Einladung des Obst und Gartenbauverein zu unse-
rem diesjährigen Dorffest am Samstag, 27. Juni 2026 an der 
Gemeinschaftshalle in Gestungshausen. Beginn ist ab 17 Uhr. 
Dieses Jahr unter dem Motto: „A Touch of Britain“! Genießt 
einen gemütlichen Abend mit englischen Spezialitäten& 
Snacks, britischer Musik, Guinness und weiteren Getränken.
Wer Lust und Zeit hat, uns beim Aufbau am Freitag Nachmit-
tag und-oder am Samstag Vormittag zu unterstützen, ist herz-
lich willkommen. Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Obst- und Gartenbauverein 
Gestungshausen

Singstunden
Freitag, 26.06.:  Singstunde der Männer
Freitag, 03.07.:  Singstunde der Männer
Freitag, 10.07.:  Singstunde der Männer, immer um 19.30 Uhr 
  beim Klees
Freitag, 31.07.: Sommerfest, hier bitte noch Bescheid geben, 
  ob Ihr kommt.
Kinder- und Jugendchöre zu den gewohnten Zeiten, Freitags 
im Gemeindehaus.
Auch Neueinsteiger sind immer Herzlich Willkommen.
Für Fragen oder Anregungen: Philipp Kestel: 01511 1245595

Halbjahresversammlung
Herzliche Einladung zu unserer Halbjahresversammlung um 
Donnerstag, 25.06.2026 um 19 Uhr in Lochleithen. 

Bayerisches Rotes Kreuz
Bereitschaft Gestungshausen

Kicker Club-Sommerfest 
Unser Sommerfest findet wie geplant am Samstag, 18.07.2026, 
auf dem Sportgelände des SC Hassenberg statt. Beginn ist um 
18:00 Uhr. Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Für eine korrekte Essensplanung ist eine Anmeldung zwin-
gend notwendig. Anmeldung unter 09266/8880904 oder 
09562/501073. Anmeldeschluss 13.07.2026

Kicker-Club 1969 Hassenberg

Trainingsauftakt Saison 26/27
Der Trainingsauftakt für alle Spielerinnen und Spieler erfolgt 
am Donnerstag, den 02.07.2026, um 19:00 Uhr.
Bis zum Start der Saison findet das Training anschließend wö-
chentlich jeweils donnerstags statt.

R a l f  H e i d e l b e r g e r  ·  G e b r ü d e r - D ö t s c h e l - S t r a ß e  1 6  ·  9 6 2 6 8  M i t w i t z  ·  Te l e f o n  0 9 2 6 6 - 9 1 0 9 5  ·  w w w . c o o p e r at e - m e d i a . d e

 Websites ·  Onlineshops ·  Drucksachen ·  Geschäftsaustattungen ·  Fahrzeugbeschriftungen ·  Werbeartikel 
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Großartige Neuigkeiten aus der Region: 
Das Regionalbudget 2026 trägt erste Früchte!

Die Umsetzung der Regionalbudgetprojekte 2026 läuft auf 
Hochtouren und stärkt die Innenentwicklung sowie den Zu-
sammenhalt in unseren Dörfern. Bis Ende September haben die 
diesjährigen Projektträger noch Zeit, ihre tollen Ideen in die Tat 
umzusetzen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, 
Helfern und Vereinen für ihr großes Engagement! Neben weite-
ren Projekten wurden bereits zwei tolle Vorhaben abgeschlossen 
und freuen sich darauf, von euch entdeckt zu werden:

Projekt 1: Neue Panoramaliegen in Beikheim
Der Aussichtspunkt oberhalb von Beikheim (zwischen Weinberg 
und Rotberg) bietet umrahmt von der Landschaftsgärtnerlinde 
einen traumhaften Blick ins Steinach- und Rodachtal. Auf Initiati-
ve von Carlo Köhler (Vorsitzender des örtlichen Bayern Fanclubs) 
und dank einer 80-prozentigen Förderung über das Regional-
budget konnte das Areal begradigt und mit zwei komfortablen 
Relax-liegen auf Betonsockeln versehen werden. Die Restkosten 
teilten sich der Bayern Fan-club Old School Beikheim, die Frei-
willige Feuerwehr Beikheim und der SSV Beikheim zu gleichen 
Teilen. Die Firma Karl Krumpholz setzte das Vorhaben zügig um. 
Ihr seid herzlich eingeladen, hier Rast zu machen, den Ausblick 
zu genießen oder nachts Sterne zu beobachten. Eine Feuerstelle 
lädt zudem zu geselligen Stunden ein. Bitte entsorgt euren Ab-
fall im bereitgestellten Mülleimer. 

Projekt 2: Barrierefreier Zugang für die wiedereröffnete 
Dorfbibliothek Hassenberg
In Hassenberg wurde die Dorfbibliothek im „Alten Rathaus“ er-
folgreich wiedereröffnet (Räu-
me der Gemeinde Sonnefeld). 
Das Beste für euch: Sie funktio-
niert als offener Bücherschrank 
und ist rund um die Uhr (24/7) 
geöffnet! Ihr könnt jederzeit 
kostenlos Bücher tauschen oder 
mitnehmen – ohne Leihfristen 
und Gebühren. Die erweiterte 
Bibliothek bietet Platz für rund 
670 Bücher. Geplant wurde das 
Projekt von Gitta Mann, während 
Simone Engel die fortlaufende 
Bestandspflege übernimmt. 
Das erweiterte Angebot auf einen Blick:
• Barrierefreie Rampe: Dank der Fördergelder aus dem Regional-
 budget und der baulichen Umsetzung von Louis Braatz ist nun
 ein barrierefreier Zugang möglich.
• Zwei Snackautomaten: Aufgestellt von snikas24seven für die 
 Verpflegung zwischendurch (ein Regionalautomat ist in 
 Planung). 
• Defibrillator: Ein öffentlich zugängliches Gerät sorgt für Sicher-
 heit im Notfall. 

Bild: Allianz B303+

Bild: Gemeinde Sonnefeld

ILE-Management
info@allianz-b303plus.de, • 09562 4006 150
oder persönlich im Rathaus Sonnefeld
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Drei auf einen Schlag – Ortstermine in den Kommunen 
entlang des Füllbachs

Ende Mai besuchte die Schwammregion nacheinander alle drei 
am Füllbach gelegenen Kommunen – Niederfüllbach, Grub am 
Forst und Ebersdorf b. Coburg. Dort wurden jeweils mit Bür-
germeistern, Bauämtern, Jagdvorständen und der Initiative 
boden:ständig Ortsbegehungen durchgeführt. 
Die drei Kommunen haben sich schon im Rahmen des Sturzflut-
risikomanagements zusammengeschlossen. Ein sinnvoller Schritt, 
denn was im Oberlauf des Gewässers passiert, wirkt sich direkt 
auf den Unterlauf aus.

Ergänzend zum Sturzflutrisikomanagement wurden also wei-
tere Möglichkeiten zum Wasserrückhalt entlang des Füllbachs 
gesucht. Die Begehungen konzentrierten sich auf die Seiten-
stränge des Füllbachs und auf Probleme mit wild abfließendem 
Wasser oder Bodenerosion. Das Ergebnis: Viele niedrigschwellige 
Maßnahmenansätze konnten entwickelt werden, wie etwa das 
Einbringen von Wasserbausteinen in Straßengräben, um den Ab-
fluss zu verlangsamen und so die Abflussspitzen zu entzerren. 

Gewässernachbarschaftstag in Kronach und Bamberg
Einmal jährlich laden die Wasserwirtschaftsämter zum „Gewäs-
sernachbarschaftstag“ ein, einer Veranstaltung, die sich vor al-
lem an Kommunen richtet, die die Gewässer III. Ordnung (kleine 
Gewässer) unterhalten müssen. Zum diesjährigen Jahresthema 
„Wasser natürlich zurückhalten“ passte die Schwammregion bes-
tens und wurde für eingeladen, um in den Landkreisen Bamberg 
und Kronach die Herangehensweise und Ansätze der Schwamm-
region vorzustellen.
Im Anschluss an die Vorträge wurden umgesetzte Maßnahmen 
bei einer kurzen Exkursion besichtigt. Es blieb Raum für rege Dis-
kussionen und intensiven Austausch. Das Fazit: Wasserrückhalt in 
der Fläche gewinnt spürbar an Resonanz.

Konkretisierung von Maßnahmen in Gestungshausen am 
Bertholdsbach
Bereits im vergangenen Jahr fand im Einzugsgebiet des Bert-
holdsbachs bei Gestungshausen ein Ortstermin zur Erarbeitung 
erster Maßnahmenansätze statt, um die Folgen von Starkrege-
nereignissen abzumildern. Die Ergebnisse wurden im März 2026 
dann mit Eigentümern, Pächtern und Bewirtschaftenden der um-
liegenden landwirtschaftlichen Flächen diskutiert.
Anfang Juni 2026 folgte ein weiterer Ortstermin: Diesmal wur-
den konkrete Umsetzungsschritte für erste Maßnahmen festge-
legt. Bevor diese realisiert werden können, steht noch die Ab-
stimmung mit den zuständigen Fachbehörden aus.

Haben Sie Fragen oder Anregungen zur Schwammregion?
Allianz B303+ e.V. 
Telefon: 09562 4006 149 
E-Mail: felix.mann@allianz-b303plus.de 
www.allianz-b303plus.de
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Treffen zur Bekämpfung der Riesenbärenklau

Die imposante Erscheinung des Riesenbärenklau täuscht. Was 
mit seinen großen weißen Blütendolden beinahe eindrucks-
voll wirkt, ist für Mensch und Natur eine ernstzunehmende 
Gefahr. Auf Initiative des Marktes Mitwitz kamen nun bereits 
zum dritten Mal Vertreterinnen und Vertreter verschiedener 
Behörden und Fachstellen zusammen, um das weitere ge-
meinsame Vorgehen gegen die invasive Pflanze Riesenbären-
klau abzustimmen, die sich entlang der Steinach zunehmend 
ausbreitet.
An dem Treffen beteiligten sich unter anderem Vertreter des 
Landratsamtes Sonneberg, des Landratsamtes Coburg, des 
Landratsamtes Kronach, des Wasserwirtschaftsamtes Kronach, 
der Stadt Neustadt bei Coburg sowie der Verwaltungsgemein-
schaft Mitwitz.
Die Zusammensetzung der Runde zeigt deutlich: Die Ausbrei-
tung des Riesenbärenklaus ist längst kein örtlich begrenztes 
Thema mehr, sondern eine länder- und landkreisübergreifen-
de Herausforderung, die nur gemeinsam bewältigt werden 
kann. „Wir müssen erkennen, dass der Riesenbärenklau nicht 
vor Landkreisen oder Bundesländern haltmacht. Nur durch ein 
koordiniertes, dauerhaftes und grenzüberschreitendes Vorge-
hen können wir eine nachhaltige Bekämpfung sicherstellen“, 
erklärte der Bürgermeister des Marktes Mitwitz Oliver Plewa.
Hintergrund des Treffens ist die zunehmende und flächende-
ckende Ausbreitung der Riesenbärenklau entlang der Stei-
nach. Die invasive Pflanze breitet sich stark aus und kommt 
besonders häufig in Gewässernähe vor. Im nahezu gesamten 
Verlauf der Steinach ist sie inzwischen verbreitet und stellt da-
mit eine ernstzunehmende Herausforderung für alle angren-
zenden Kommunen dar. Sie verdrängt heimische Pflanzenar-
ten und beeinträchtigt die ökologische Vielfalt nachhaltig.
Doch nicht nur die Natur leidet. Auch für die Bevölkerung 
geht von der Pflanze eine konkrete Gefahr aus. Der Pflanzen-
saft kann in Verbindung mit Sonnenlicht schwere, verbren-
nungsähnliche Hautverletzungen verursachen. Besonders Kin-
der, Spaziergängerinnen und Spaziergänger sowie Menschen, 
die sich an Ufern oder auf Wiesen aufhalten, sind gefährdet. 
Ein zentrales Ergebnis der Besprechung war die klare Bot-
schaft, dass nur gemeinsames Handeln Wirkung zeigen kann. 
Neben abgestimmten Maßnahmen der Behörden sollen 
künftig auch Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer 
stärker eingebunden werden. „Jeder kann seinen Teil dazu 
beitragen“, erklärte Christian Müller vom Wasserwirtschaft-
samt. „Wenn wir frühzeitig handeln und zusammenarbeiten, 
können wir die Ausbreitung eindämmen und unsere Heimat 
schützen.“
Die Bekämpfung des Riesenbärenklaus ist keine kurzfristige 
Aktion, sondern eine langfristige Aufgabe, die Engagement, 
Ausdauer und Zusammenarbeit erfordert. Das Treffen in Mit-
witz hat deutlich gemacht, dass die Region bereit ist, sich 
dieser Verantwortung gemeinsam zu stellen – entschlossen, 
koordiniert und mit dem klaren Ziel, Natur und Bevölkerung 
nachhaltig zu schützen.
Für weitere Informationen und bei Fragen können Sie sich 
gerne an die zuständigen Landratsämter sowie das Wasser-
wirtschaftsamt wenden.

LBG-Zusatzversicherung stärkt 
individuellen Schutz
 
Die Arbeit in der Land- und Forstwirtschaft sowie 
im Gartenbau verlangt täglich großen Einsatz. Mit 
einer Zusatzversicherung bietet die Landwirtschaft-
liche Berufsgenossenschaft (LBG) die Möglichkeit, 
den persönlichen Versicherungsschutz gezielt zu er-
weitern.
 
Viele Menschen in der Grünen Branche leisten körperlich 
anspruchsvolle Arbeit und tragen große Verantwortung 
– oft über Generationen hinweg. Mit der Zusatzversiche-
rung schafft die LBG eine höhere finanzielle Sicherheit 
und stärkt die individuelle Vorsorge. Sie ergänzt die ge-
setzliche Absicherung der LBG und kann helfen, finanzi-
elle Belastungen nach einem Arbeitsunfall oder einer Be-
rufskrankheit besser abzufedern. Versicherte profitieren 
von individuell wählbaren Leistungen und einem Plus an 
Schutz – angepasst an die persönliche und betriebliche 
Situation. Diese freiwillige Ergänzung unterstützt dabei, 
Risiken bewusster abzusichern und Zukunftsperspektiven 
zu stärken. Gerade in familiengeführten Betrieben ist 
Verlässlichkeit ein entscheidender Faktor. Die Berufsge-
nossenschaft informiert transparent und persönlich über 
die verschiedenen Möglichkeiten der Zusatzversicherung. 
Interessierte können sich individuell beraten lassen und 
gemeinsam mit der LBG die passende Lösung finden. Wei-
tere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/zusatzver-
sicherung-bg.

Renten steigen auch in der Grünen Branche

Gute Nachricht für Rentenbeziehende der Landwirt-
schaftlichen Alterskasse und Berufsgenossenschaft: 
Zum 1. Juli 2026 steigen die Renten um 4,24 Prozent. 

Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung erhöhen sich 
die Renten auch in der Grünen Branche dieses Jahr wieder 
deutlich. Die Rentenanpassung beträgt zum vierten Mal 
seit fünf Jahren über vier Prozent. 
Der allgemeine Rentenwert in der Alterssicherung der 
Landwirte (AdL) sowie der Anpassungsfaktor für die vom 
Jahresarbeitsverdienst abhängigen Renten der Unfallver-
sicherung verändern sich entsprechend dem Prozentsatz, 
um den sich die Renten der Deutschen Rentenversiche-
rung erhöhen. 
In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 18,83 
auf 19,63 Euro. 
Alle Rentenbezieher werden durch die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau schriftlich über 
die jeweilige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert.

Gemeinsam stark gegen Extremhitze

Anlässlich des 4. deutschlandweiten Hitzeaktionsta-
ges weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf Gesundheitsri-
siken durch Hitze hin und zeigt Schutzmaßnahmen 
auf. Vielfältige Informationen gibt es auf der Inter-
netseite www.hitzeaktionstag.de. 
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Anlässlich meines Geburtstages am 01.07.2026 
bitte ich aufgrund gesundheitlicher Umstände 

von Glückwünschen und Geschenken abzusehen.
Vielen Dank für das Verständnis. 

Jürgen Wohlrath 
Schneckenlohe 

In liebevoller Erinnerung 
und unvergessen

1934 - 2024

Ich habe dich nicht 
vergessen, ich weiß, dass 
du auf mich wartest, und 
eines Tages, am Ende des 

Regenbogens, 
sehen WIR uns wieder.

Neuwertige Anbauküche 
günstig zu verkaufen. 3,25 x 1,60 m, 

alle Elektrogeräte vorhanden.

Telefon: 0152-34379918

Für Menschen, die oft im Freien arbeiten, wie zum Beispiel 
in den grünen Berufen, ist Hitzeschutz besonders wichtig. 
Die SVLFG bietet daher spezielle Angebote für Betriebe 
der Grünen Branche an, um sie bei der Bewältigung hoher 
Temperaturen zu unterstützen. Dazu gehören Informatio-
nen, Tipps und Empfehlungen zum Umgang mit Hitze am 
Arbeitsplatz, zu geeigneter Kleidung, zum Trinkverhalten 
und zur Vorbeugung von Hitzestress sowie zu weißem 
Hautkrebs infolge von UV-Strahlung. 

Betriebe können gezielt bei der Erstellung von Hitze-
schutzplänen unterstützt werden, um ihre Beschäftigten 
besser vor hohen Temperaturen zu schützen. Dazu gehört 
beispielsweise, Gefährdungen durch Hitze zu bewerten, 
konkrete Schutzmaßnahmen zu planen und die Beschäf-
tigten zu informieren bzw. einzubinden. Hilfsmaterialien 
hierfür gibt es im Internet unter www.planetary-health-
academy.de/betrieblicher-hitzeschutz/ und www.svlfg.de/
infobox-hitze-sonnenschutz.

Das kostenfreie Angebot der Ernährungsworkshops „Auf-
tanken schafft Leistungskraft – So trinken Sie sich fit“ rich-
tet sich an Betriebe mit Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern. Informationen hierzu stehen unter www.svlfg.
de/gesund-verpflegt-im-arbeitsalltag.

Ergänzend unterstützt die SVLFG Betriebe der Grünen 
Branche auch finanziell bei der Anschaffung von Prä-
ventionsprodukten. Dazu zählen Kühlwesten, geeignete 

Kopfbedeckungen und Wetterschutzzelte für schattige 
Arbeitsbereichen. Alle Infos zum Prämiensystem der SV-
LFG gibt es unter www.svlfg.de/praemiensystem.

Neu: Rentenauskünfte digital abrufen

Die Rentenauskünfte der Landwirtschaftlichen Al-
terskasse (LAK) können nun auch über die Digitale 
Rentenübersicht abgerufen werden.

Mit wenigen Klicks gelangt man über die Internetseite 
www.rentenuebersicht.de zum Stand der eigenen Alters-
vorsorge. In dem Portal können sich alle diejenigen an-
melden, die einen Personalausweis mit freigeschalteter 
Onlinefunktion (eID) besitzen. Zusätzlich wird die persön-
liche Steueridentifikationsnummer (Steuer-ID) für die An-
meldung benötigt.

Das digitale Angebot der Deutschen Rentenversicherung 
sorgt für mehr Transparenz und erleichtert die persön-
liche Finanzplanung. Denn wer ausreichend fürs Alter 
vorsorgen will, muss gut informiert sein. Über das Portal 
können frühzeitig mögliche Lücken in der eigenen Alters-
vorsorge erkannt und gezielt geschlossen werden. Es bie-
tet einen Überblick über die individuellen gesetzlichen, 
betrieblichen und privaten Altersvorsorgeansprüche – die 
drei Säulen, auf denen eine Altersvorsorge ruht, die den 
eigenen Lebensstandard sichert. Die Renten der LAK sind 
ein Teil davon.

Redaktionsschluss für die 28. KW:
Montag, 6. Juli 2026, 18 Uhr

Ausgabe am Freitag, 10. Juli 2026


